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VORWORT

Wieder war es ein Jahrestag, der thematisch inspirierte, und war es die überaus gedeihliche
Resonanz auch vor Ort, die der Idee eine Form verlieh, mit der Person Karl Braters das
Thema des Liberalismus in Bayern und seiner Geschichte aufzugreifen. Es war die letzte
Tagung, bevor die Infektionslage für die kommenden beiden Jahre die regelmäßigen Tagun-
gen der Gesellschaft für Bayerische Rechtsgeschichte im bis dahin nicht nur üblichen, son-
dern wie selbstverständlichen Format der Präsenz unterband. So gesehen bekam das Thema
des Liberalismus eine unvorhergesehene Aktualität, auf die man – nicht nur als Veranstalter
wissenschaftlicher Tagungen – gern verzichtet hätte.

Dank dafür, dass dieses Buch nun erscheinen kann, gilt der Stadt Nördlingen ebenso wie
Herrn Dr. Johannes Wasmuth, dessen Lektorat ihm ungebrochenen Anschub verlieh. Aus-
drücklichen Dank schulden die Herausgeber auch der Universität des Saarlandes, die die
Publikation durch Übernahme aller Druckkosten ins Werk zu setzen ermöglichte. Herzlich
gedankt sei auch Frau Jacqueline Molitor und Frau Tamara Barthel-Reindel für Ihre Mithilfe
bei der Drucklegung.

Die Herausgeber wissen es sehr zu schätzen, dass es sich Herr Dr. Hans Dieter Beck nicht
nehmen ließ, zur Tagung nach Nördlingen zu kommen, was ihr eine für wissenschaftliche
Tagungen nicht selbstverständliche und letztlich bis in die Zeit Braters zurückreichende
auch persönliche Note verlieh: Immerhin waren Karl Brater und sein Urgroßvater Carl
Beck eng befreundet und Brater auch nach dessen frühem Tod 1852 fortwährend mit dem
Verlag verbunden. Ein großer Dank der Herausgeber geht auch an die C.H. Beck Stiftung,
die durch einen namhaften Zuschuss die Durchführung der Tagung ermöglicht hat.

Braters einstiges Grab auf dem Alten Südlichen Friedhof in München (Sektion 23,
Reihe 9, Nr. 37) ist längst aufgelöst, die Erinnerung an ihn scheint verblasst. Dieser Band
mag eine gefühlte Lücke in der Erinnerungskultur schließen helfen.

München/Saarbrücken/Nördlingen im Juni 2022

Hans-Georg Hermann Hans-Joachim Hecker Hannes Ludyga Wilfried Sponsel
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